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Bezirksliga Herren Gruppe 03

RSV Hannover II : SC Hemmingen-Westerfeld III 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Pikora fixiert zwei Punkte für den SC Hemmingen-Westerfeld 
III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SC Hemmingen-
Westerfeld III im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 beim RSV Hannover II endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Thomas Windheim, der seine Spiele allesamt
gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Kamis / Böhm und Schneider / Pikora, ehe sich die Spieler des
RSV Hannover II in fünf Sätzen durchsetzen konnten. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Schubert / Skripalle gegen Schulze / Scholz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Schulze / Scholz jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Pavesic / Kutter beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Windheim /
Preuß. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Ozan Kamis gegen Martin Scholz verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Lange mit Markus Schulze kämpfen musste Markus
Böhm in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung
landen, ging Böhm doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Den Sieg von Thomas Windheim konnte Peter Schubert im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Skripalle im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Henrik
Schneider. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe.
Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Tomislav Pavesic in der Partie gegen Arne Preuß.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Thomas Kutter und Jan Pikora
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Ozan Kamis bekam es nun mit
Markus Schulze zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ozan Kamis am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auf dem falschen Fuß
erwischte Markus Böhm seinen Gegner Martin Scholz beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Peter
Schubert hatte nachfolgend seinen Gegner Henrik Schneider beim klaren Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie
gegangen war. Seit Beginn der Serie hat Schneider damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen
zu verzeichnen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Chancenlos war derweil Christian
Skripalle gegen Thomas Windheim nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:8, 2:11, 3:11 sprang nicht
heraus. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Windheim, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Nicht ganz mithalten konnte Tomislav Pavesic, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Jan Pikora, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Seit Beginn der Saison
war dies der 6. Sieg von Pikora, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Der 9:
5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des RSV Hannover II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 3:15 bei einem Saison-Sieg, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SC Hemmingen-Westerfeld III geht es stattdessen am 10.12.2023 gegen den
TTC Helga Hannover nochmal um Punkte.

 Statistik:
 RSV Hannover II

Doppel: Kamis / Böhm 1:0, Schubert / Skripalle 0:1, Pavesic / Kutter 0:1 
Einzel: O. Kamis 1:1, M. Böhm 2:0, P. Schubert 1:1, C. Skripalle 0:2, T. Pavesic 0:2, T. Kutter 0:1 

 SC Hemmingen-Westerfeld III
Doppel: Schulze / Scholz 1:0, Schneider / Pikora 0:1, Windheim / Preuß 1:0 
Einzel: M. Schulze 0:2, M. Scholz 1:1, H. Schneider 1:1, T. Windheim 2:0, J. Pikora 2:0, A. Preuß 1:0


